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Mit Bus und Bahn:
Mit der u78 (aus Richtung Innenstadt) und der u79 (aus Rich-
tung Innenstadt, Kaiserswerth, Wittlaer und Duisburg) fahren Sie 
bis zur haltestelle Messe ost/Stockumer Kirchstraße. Von dort 
erreichen Sie zu fuß, über die Stockumer Kirchstraße, das CCD 
Congress Center Düsseldorf in ca. 15 Minuten oder Sie nehmen 
den Bus 722 bis zur endhaltestelle CCD Süd/Stadthalle. 

Mit dem auto:
eingabedaten für das navigationssystem:
Rotterdamer Straße / ecke Stockumer Kirchstraße
40474 Düsseldorf
Detaillierte Beschreibungen für die Anfahrt finden Sie auf www.ccd.de. 
In unmittelbarer nähe des CCD Congress Center Düsseldorf stehen 
Parkplätze zur Verfügung. 
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PRogRAMM

Anreise und Anmeldung

Begrüßung durch Moderator Tom Hegermann

eröffnung durch Ministerpräsidentin Hannelore Kraft

Moderiertes Townhall-gespräch mit 
• Barbara Steffens, Ministerin für gesundheit,  
 Emanzipation, Pflege und Alter und
• Michael groschek, Minister für Bauen, Wohnen,  
 Stadtentwicklung und Verkehr

Bis 10.00 Uhr 

10.15 Uhr

10.20 Uhr

10.30 Uhr

11.15 Uhr

12.00 Uhr

13.00 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

Moderierte expertendiskussion

Mittagspause

Panels – Beispiele aus der Praxis

Schlussvortrag Prof. Dr. Stefan Siedentop,
Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung, 
Dortmund

ende der Veranstaltung

Bitte melden Sie sich mit beiliegendem Antwortformular bis zum 1. Dezember 2013 verbindlich an. 
einfach per Mail an: heimat@stk.nrw.de, per fax an: 0211/837-1198 oder online auf www.heimat-im-quartier.de.

Diese einladung ist übertragbar. Wir würden uns freuen, wenn Sie interessierte Bürgerinnen und Bürger auf die Veranstaltung hinweisen.  
Anmeldungen sind auch auf der Website www.heimat-im-quartier.de möglich. Dort finden Sie zudem aktuelle Hinweise zu Programm, Praxisbeispielen 
und Diskussionsteilnehmern. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldungen können nur so lange berücksichtigt werden,  
wie Teilnahmeplätze zur Verfügung stehen. 

Heimat, Quartier, Stadtteil, Veedel. Wie auch immer wir es nennen: Jeder Mensch – ob alt oder jung, mit oder ohne Behinderung, hier 
geboren oder zugewandert – möchte sich nicht nur in den eigenen „vier Wänden“ wohlfühlen, sondern auch in seinem Wohnumfeld 
zuhause sein. Was aber macht das Wohnumfeld lebens- und liebenswert? und was brauchen wir, damit es so bleibt oder wird? Schulen 
in der nähe, bezahlbarer Wohnraum, lebendige einkaufsstraßen oder eine altengerechte Versorgung vor der haustür – worauf kommt 
es an in den Quartieren unserer Städte und gemeinden? Die Landesregierung nordrhein-Westfalen möchte dazu einen Dialog mit den 
Bürgerinnen und Bürgern starten:

„Heimat im Quartier! Wie wollen wir leben?“

zu diesem Thema, das alle angeht, möchten wir mit Ihnen ins gespräch kommen. Sie sind herzlich eingeladen zu unserer Auftaktver-
anstaltung am 13. Dezember 2013 im Congress Center Düsseldorf. In der Tradition einer Townhall-Bürgerversammlung können Sie 
dabei Ihre Fragen und Anregungen direkt an die Landesregierung richten. Informationen dazu finden Sie auf www.heimat-im-quartier.de. 
Dort starten wir im Dezember zudem ein Diskussionsforum, um den Dialog mit Ihnen im Internet fortzusetzen. Im frühjahr 2014 sollen 
die ergebnisse dieses forums in eine große Bürgerkonferenz münden.

Wie wollen wir in nordrhein-Westfalen unsere Quartiere gestalten und unsere heimat weiterentwickeln? Lassen Sie uns darüber  
gemeinsam diskutieren, erfahrungen austauschen und Lösungsvorschläge erarbeiten.

ihre Hannelore Kraft, 
Ministerpräsidentin des Landes nordrhein-Westfalen

(Im Townhall-gespräch beantworten die beiden Kabinettmitglieder Ihre fragen. Siehe dazu beiliegendes formular oder die Website www.heimat-im-quartier.de.)


